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Werte:  Was ist mir wichtig?Werte:  Was ist mir wichtig?Werte:  Was ist mir wichtig?Werte:  Was ist mir wichtig?    

Ein Wert ist ein erstrebenswerter Zustand. Dieser Zustand kann in einer materiellen oder 

emotionalen Ebene bestehen. Im Unterschied zu Zielen, muss dieser Zustand jedoch nicht 

zwangsläufig erreicht werden. Materielle Werte sind z.B. Geld oder Regeln. Emotionale Werte 

sind z.B. Sicherheit oder Gerechtigkeit. 

 

Ziele: Was will ich erreichen?Ziele: Was will ich erreichen?Ziele: Was will ich erreichen?Ziele: Was will ich erreichen?    

Ein Ziel ist ein Sollzustand, der durch eigenes Handeln erreicht wird. Wichtig bei Zielen ist, dass 

sie realistisch sind. Ziele sollen konkrete Handlungen auslösen. Aber: Jeder Mensch hat 

verschiedene Ziele, die nicht immer zusammenpassen. Zielkonflikte sollten reflektiert und gelöst 

werden. Hierzu sind Kompromisse notwendig. 

 

Motivation: Warum und wofür strenge ich mich an?Motivation: Warum und wofür strenge ich mich an?Motivation: Warum und wofür strenge ich mich an?Motivation: Warum und wofür strenge ich mich an?    

Motivation beschreibt das Streben nach Zielen. Motivation gibt dem Handeln einen Sinn und 

dient bei anstrengenden Tätigkeiten der Zielerreichung. Es gibt verschiedene 

Motivationsfaktoren. Einige verhindern Unzufriedenheit, andere stiften Zufriedenheit.  

Verhalten: In welchen Situationen fühle ich mich wohl?Verhalten: In welchen Situationen fühle ich mich wohl?Verhalten: In welchen Situationen fühle ich mich wohl?Verhalten: In welchen Situationen fühle ich mich wohl?    
Das natürliche Verhalten einer Person steht immer in Beziehung zum Umfeld. Hat etwa eine 
Person die Tendenz, Stress durch Kommunikation abzubauen, wird sie sich in einem 
kommunikativen Umfeld wohl fühlen. Die Verhaltensweisen einer Person beschreiben das 
Umfeld, in dem sich eine Person sehr wohl fühlt.  
 
Begabungen: Was könnte/kann ich gut? Begabungen: Was könnte/kann ich gut? Begabungen: Was könnte/kann ich gut? Begabungen: Was könnte/kann ich gut?     
Begabungen beschreiben das theoretische, intellektuelle Potenzial einer Person. Beispiele für 
Begabungen sind logisches Denken, Konzentrationsfähigkeit oder Kreativität. Wird eine 
Begabung mit erlerntem Wissen verbunden spricht man auch von einer Kompetenz. Wer etwa 
eine hohe logische Begabung hat und sich gerne mit Mathe beschäftigt, wird eine hohe 
mathematische Kompetenz haben. 
 
Interessen:  Was mache ich gerne?Interessen:  Was mache ich gerne?Interessen:  Was mache ich gerne?Interessen:  Was mache ich gerne?    
Interessen sind auf Tätigkeiten bezogene Handlungstendenzen. Diese bestimmen, welchen 
Aufgaben sich eine Person ohne Überwindung zuwenden. Ein Beispiel für Interessen sind 
Hobbies oder Lieblingsfächer in der Schule. 
 

(vgl. planZ-Ratgeber: Studienorientierung, kostenfrei    erhältlich unter    www.planZ-Studienberatung.de) 

Berlin, 12. Juni 2012 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

W A S  S O L L  I C H  S T U D I E R E N ?   
D ie  w ich t ig s t en  D ie  w ich t ig s t en  D ie  w ich t ig s t en  D ie  w ich t ig s t en  T i pp s  f ü r  e i ne  f und ie r t e  Be r u f sT i pp s  f ü r  e i ne  f und ie r t e  Be r u f sT i pp s  f ü r  e i ne  f und ie r t e  Be r u f sT i pp s  f ü r  e i ne  f und ie r t e  Be r u f s ----     und  S t ud ienwah l .  und  S t ud ienwah l .  und  S t ud ienwah l .  und  S t ud ienwah l .      

 
Das Abitur eröffnet eine Vielzahl an Chancen: Allein in Deutschland umfasst das grundständige Studienangebot 

rund 9.000 Studiengänge an fast 400 Hochschulen. Und der Bewerbungsschluss am 15. Juli für den Studienbeginn 

zum Wintersemester (Studienstart im Oktober 2012) rückt täglich näher!  

 

Doch diese Vielfalt an Angeboten stellt viele 

angehende Studierende auch vor die schier 

unüberwindbare Qual der Wahl: Ich Ich Ich Ich     wünsche wünsche wünsche wünsche 

ich mir, dass mein Studium iich mir, dass mein Studium iich mir, dass mein Studium iich mir, dass mein Studium inhaltlich nhaltlich nhaltlich nhaltlich 

interessantinteressantinteressantinteressant    ist! Das Studium soll ist! Das Studium soll ist! Das Studium soll ist! Das Studium soll mich fordern, mich fordern, mich fordern, mich fordern, 

aber nicht überfordernaber nicht überfordernaber nicht überfordernaber nicht überfordern! Ich hoffe, dass das ! Ich hoffe, dass das ! Ich hoffe, dass das ! Ich hoffe, dass das 

Studium mir spannende und gut bezahlte Studium mir spannende und gut bezahlte Studium mir spannende und gut bezahlte Studium mir spannende und gut bezahlte 

JobJobJobJobchancen chancen chancen chancen eröffnet!eröffnet!eröffnet!eröffnet!    Solche und ähnliche 

Wünsche für das Studium sammelt die 

Studienwahlexpertin Petra Murray, Gründerin 

der Internet-Talkshow Studienwahl.TV 

(www.studienwahl.tv) in ihren Gesprächen mit 

Abiturienten zum Thema Studienwahl.  

 

Aber wie entscheidet man sich nun für den 

richtigen Studiengang? Malte Eilenstein, 

Geschäftsführer der Berliner Studienberatung 

planZ empfiehlt, die Suche nach dem 

passenden Studiengang bei sich selbst zu 

beginnen und sich zunächst über eigene 

Werte, Ziele, Motivation, Verhaltensweisen, 

Begabungen und Interessen zu befragen. „Für 

Ihre Studienwahl brauchen Sie eigentlich nur 

ein Instrument: Fragen. Denn eine Frage löst 

immer eine Reflektion aus. Sie können sich 

selbst Fragen stellen oder sich Fragen stellen 

lassen. Die Antworten sollten Sie diskutieren 
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und dokumentieren ….“ schreibt Eilenstein im planZ-Ratgeber Studienorientierung und führt weiter aus: „Wer  zu 

den hier genannten Punkten jeweils zwei oder drei konkrete Antworten finden kann, hat bereits den Grundstein für 

eine fundierte Berufs- und Studienwahl gelegt.“   

Übrigens kann man sich von zahlreichen kostenlosen OnlineOnlineOnlineOnline----AssessmentAssessmentAssessmentAssessment----TestsTestsTestsTests bei der Beantwortung der Fragen 

unterstützen lassen, wie etwa dem Fachsimplertest auf Spiegel OnlineFachsimplertest auf Spiegel OnlineFachsimplertest auf Spiegel OnlineFachsimplertest auf Spiegel Online oder  dem BorakeBorakeBorakeBorakel der Ruhruni Bochuml der Ruhruni Bochuml der Ruhruni Bochuml der Ruhruni Bochum.  

Ebenfalls bietet der im April 2012 im Hogrefe Verlag erschienene Ratgeber in BuchformRatgeber in BuchformRatgeber in BuchformRatgeber in Buchform „Was soll ich studieren? – 

Alle Antworten für die richtige Studienwahl“ von Patrick Ruthven-Murray einen guten Einstieg, um sich grundlegend 

mit den eigenen Stärken und Schwächen auseinanderzusetzen. 

Mit Hilfe des erarbeiteten Profils, kann man nun konkrete Berufs- und Studienfelder suchen. Hier bieten Gespräche Gespräche Gespräche Gespräche 

mit mit mit mit Verwandten und FreundenVerwandten und FreundenVerwandten und FreundenVerwandten und Freunden, die mitten im Beruf stehen, eine spannende und praxisnahe Quelle. Weitere 

Informationsmöglichkeiten finden sich in den Studienberatungen der HochschulenStudienberatungen der HochschulenStudienberatungen der HochschulenStudienberatungen der Hochschulen und den 

BerufsinformationBerufsinformationBerufsinformationBerufsinformationsssszentrenzentrenzentrenzentren    (BIZ)(BIZ)(BIZ)(BIZ) der Arbeitsagentur an, wobei man hier nach speziellen Beratungsmöglichkeiten für 

Abiturienten mit Studienwunsch fragen sollte! Auch die Tage der offenen TürTage der offenen TürTage der offenen TürTage der offenen Tür    der Hochschulender Hochschulender Hochschulender Hochschulen oder die Lange Lange Lange Lange 

Nacht der WissenschaftenNacht der WissenschaftenNacht der WissenschaftenNacht der Wissenschaften sind als Informationsplattformen nicht zu verkennen. Daneben gibt es zahlreiche    

MessenMessenMessenMessen, auf denen Unternehmen und Hochschulen ihre Ausbildungsmöglichkeiten präsentieren, wie etwa die 

Einstieg Abi, die Studyworld, die Vocatium, etc. Und auch das Internet bietet Tausende von übersichtlichen 

Infoseiten an: Internetpräsenzen der BerufsverbändeInternetpräsenzen der BerufsverbändeInternetpräsenzen der BerufsverbändeInternetpräsenzen der Berufsverbände (z.B. die Verbandsseite der Ökotrophologen 

www.vdoe.de/berufsportraits.html), YoutubeYoutubeYoutubeYoutube----Kanäle zum Thema Studium und BerufKanäle zum Thema Studium und BerufKanäle zum Thema Studium und BerufKanäle zum Thema Studium und Beruf (z.B. 

www.youtube.com/Studienberater) oder Karriereportale von UnternehmenKarriereportale von UnternehmenKarriereportale von UnternehmenKarriereportale von Unternehmen (z.B. www.be-lufthansa.com). Dabei gilt 

es immer abzugleichen, ob die vorgestellten Berufe und Studienfächer dem persönlichen Stärken-Schwächen-

Profil entgegenkommen.  

Sind passende Berufs- und Studienfelder definiert geht es nun an die Suche nach geeigneten Studiengängen, die 

erstens inhaltliche und organisatorische Wünsche an das Studium bedienen können und außerdem gute 

Aufnahmechancen bieten (Stichwort: Numerus Clausus).  Die umfassendste Datenbank für die 

Studiengangrecherche ist der Hochschulkompass (http://www.hochschulkompass.de), in dem alle Studiengänge 

in Deutschland erfasst sind. Dort können zunächst fachlich und geografisch passende Studiengänge ermittelt 

werden. Anschließend müssen die Seiten und ggf. auch die Studienberatungsstellen der entsprechenden  

Hochschulen konsultiert werden, um herauszufinden, welche Auswahlkriterien für Studienbewerber gelten.  

Umfassende Hilfe bei der Studien- und Berufswahl bieten übrigens auch private Beratungsinstitute, deren 

Beratungsangebote allerdings kostenpflichtig sind, wie etwa die der Berliner Studienberatung planZ. Hier werden 

die Klienten von der Stärken-Schwächen-Analyse bis zur Wahl des passenden Studiengangs betreut.  

 

Alle Informationen zur Studien und Berufsberatung von planZ finden Sie auf www.planz-studienberatung.de. 

Telefonische Auskunft erteilt Petra Murray, Tel.: 030 / 61286923. 

Wir danken für Ihre Veröffentlichung. 
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Über planZÜber planZÜber planZÜber planZ    

Die inhabergeführte Studien- und Berufsberatung planZ – „Zukunft mit Plan“ bietet seit 2004 Schulabgängern und 

Studienabbrechern individuelle und dadurch kostenpflichtige Beratung bei der Suche nach dem richtigen 

Studienplatz und unterstützt Bachelorabsolventen und Berufseinsteiger bei der Wahl des Masterstudiums bzw. 

beim Einstieg in die Berufswelt. In eignungsdiagnostischen Testverfahren und intensiven Beratungsgesprächen 

werden die Wünsche und Stärken der Klienten definiert und gemeinsam die für sie passende Berufs- und 

Studienrichtung ermittelt. planZ informiert darüber hinaus in Gruppenberatungen und kostenlosen 

Elternseminaren über die verschiedenen Bildungswege der deutschen Hochschullandschaft. Informationen über 

das gesamte Leistungsangebot von planZ unter: www.planZ-studienberatung.de 

 

 

Anfragen für Beratungstermine:Anfragen für Beratungstermine:Anfragen für Beratungstermine:Anfragen für Beratungstermine:    

planZ – Zukunft mit Plan  

Carl-Herz-Ufer 3, 10961 Berlin 

Fon: 030 - 61 28 69 23 / Fax: 030 - 61 28 69 34 

E-Mail: info@planZ-Studienberatung.de   

telefonisch erreichbar: montags bis freitags 10:00 bis 

18:00 Uhr 

 

 

Pressekontakt: Pressekontakt: Pressekontakt: Pressekontakt:     

Petra Ruthven-Murray 

planZ – Zukunft mit Plan  

Carl-Herz-Ufer 3, 10961 Berlin 

Fon: 030 - 61 28 69 23 / Fax: 030 - 61 28 69 34 

E-Mail: petra-murray@lanZ-Studienberatung.de 


